
205

Regierungs-Blatt
Großberzogthum

Sachsen-Weimar-Eisenuck.
Wei Mar. 20. Dezember 1884.Nummer 24.

Inhalt: Gesetz, betreffend die definitive Fortdauer des provisorischen Gesetzes vom 15. Mai 1884 wegen Anwendung
des durch Königlich Bayerisches Gesetz erhöhten Malzaufschlags im Vordergerichte Ostheim, Seite 205. —
Zweiter Nachtrag zur revidirten Verordnung vom 30. Januar 1878 zur Ausführung des Gesetzes, die
Fischerei betreffend, Seite 206. — Gesetz, die Feststellung der Entschädigung in Enteignungsfällen be-
treffend, Seite 207. — Ministerial-Bekanntmachung, die Zusammensetzung der Prüfungs-Kommission
für Kandidaten des höhern Schulamts auf die Periode 1. November 1884 bis 31. Oktober 1885 be-
treffend, Seite 208. — Ministerial-Bekanntmachung, die Führung des neuen Katasters von Haindorf
betreffend, Seite 210. — Ministerial-Bekanntmachung,die Errichtung eines Standesamts im Gemeinde-
bezirk Wünschensuhl betreffend, Seite 210. — Minißterial. Bekanuntmchung, die Ernennung des Bezirks-
direktors Born zu Apolda zum Ausfsichtskommissar für die Maßregeln gegen Reblauskrankheit in mehreren
Weinbaugebieten betreffend, Seite 210. — Ministerial-Bekanntmachung, die Zusammensetzung der Kom-
mission für Prüfung der Apothekergehülfen auf die Zeit vom 1. Jannar 1885 bis dahin 1888 betreffend,
Seite 212. — Ministerial-Bekanntmachungen, Wechsel in den Haupt-Agenturen der Westdeutschen Ver-
sicherungs=Aktien-BankzuEssenundderKölnischenUnfall-Versicherungs-Aktien-Gesellschaftbetreffend,
Seite 212 und 213. — Ministerial-Bekanntmachung, die Krankenversicherung der Arbeiter für Betriebe
der Militärverwaltung betreffend, Seite 212. — Reichs-Gesetzblatt Seite 213.

(108. Gesetz, betreffend die definitive Fortdauer des provisorischen Gesetzes vom 15. Mai 1884
wegen Anwendung des durch Königlich Bayerisches Gesetz erhöhten Malzaufschlags im Vordergerichte
Ostheim; vom 3. Dezember 1884.

Wir Carl Alexander,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg, Herr zu

Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

verordnen mit Zustimmung des getreuen Landtags:
Das unter dem 15. Mai 1884 erlassene provisorische Gesetz, betreffend

die Anwendung des durch Königlich Bayerisches Gesetz bestimmten Malzauf-
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